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(801-1) Nr. 735.

Oriunerung
a n I o s e f M a l e n s e g , Jose f V a b .
n i t und J o h a n n B a b n i k und dcreu

Rechtsnachfolger.
Von oem k. l. städt.'deleg. Bezirksge-

richte Laibach wird dem Josef Malenseg,
Josef Gabnil und Johann Vabnit. even«
tuell deren Rechtsnachfolgern, alle unbe«
kannten Aufenthaltes, erinnert:

Es habc wieder dieselben Josef Vav-
ni l von St . Veit Nr. 37 church Herrn
Dr . Sajooic in Laibach die Klage äo
praeg. 12. Jänner 1872, Z. 735. auf
Verjährt- und Erloschenerklärung der aus
der Realität Rclf.-Nr. 77, l o m . I. ?o1.98
aä Grundbuch Pfalz Laibach, für sie haf»
tenden Satzpostcn per 60 ft., pr. 65 fl. und
100 fi. eingebracht, worüber dic Tagsaz-
zung auf den

2 6. A p r i l d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeord»
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Ge»
fahr und Kosten den hie'ortigen Advocate«
Herrn Dr . Rudolf als Curator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache
gerichtsordnungsmäßig durchgeführt wer-
den wird.

Die geklagten Tabulargläubiger werden
dessen zu dcm Ende erinnert, damit sie
allenfalls zur rechten Zelt selbst erscheinen,
oder dem bestimmten Vertreter ihre Rechts«
behelfe an die Hand zu geben, oder sich
einen andern Sachwalter bestellen können,
widrigens sie sich die auö ihrer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst bci-
messen müßten,

Laiback, am 16. Jänner 1872.
(265—1) Nr. 553.

Enlmcnmss.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Wippach

wird den Mchacl Andlovitz und Josef
Vidrih, unbekannten Aufenthaltes, undderen
unbekannten Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

ES habc Katharina Vidrih von Podrag a
Nr. 59 alt, 98 neu, wider dieselben die
Klage auf Ersitzung der in Podraga gele«
genen Bauparzelle Nr. 77/d im Flächen«
maße pr. 8 lUMftr., bestehend auS einem
Wohnhause sammt Hof, sud zilüSL. I l ten
Jänner 1872, Z. 553, hicramls eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

3. M a i 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a- G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihre« unbekannten Aufenthaltes
Josef Gozic von Podraga als Kurator a.<1
acwm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit fclbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu txsttllcn und anher
namhaft zu machen haben, lvidrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator

^ verhandelt werden wird.
K. k. Bezirksgericht Wippach, am 3 l ten

Jänner 1872.
(383^1) NrVi007

Elilmenmst
an P a u l M a u c r und M a r i a I e r ö e

und deren Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte SeiseN'

berg wird dcn unbekannt wo befindlichen
Paul Mauer und Maria Iers l und deren
gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe Michael Zupanciö von Za»
grac Nr. 13 wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschcncrtläruug der auf
seiner zu Zagrac 5ud Hs.-Nr 13 gelege-
nen, im Grundbnche der Hnrschaft Zo<
delsfterg Lud Fol.180 und Rctf.-Nr. 510
vorkommenden Mahlmühl.Realilüi seit
12. Jänner 1798 am ersten Satze zu
Gunstcn des Paul Mauer hastenden For«
derulig per 300 si. und der auf eben ge«
nannter Realität am zweiten Satze in
Folge bezirksgcrichtlicher Bewilligung vom

15. Jänner 1819 rücksichtlich des Heirat«,
gutes der Maria Jeröe gebornen Zurc seit
11. März 1819 ebenfalls per 300 fi.
haftenden > Forderung, gud prksg. 11 ten
Jänner 1872, Z. 100, hiergcrichts einge-
bracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf drn

10. M a i 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Johann Frlin von Gabroota als ^u in -
wr ad 3,ctum auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, daß sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widri-
genS diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am

12. Jänner 1872.

( 2 6 4 - 1 ) Nr. 546.

Erinnerung.
Von dem l. k, Bezirksgerichte W>>

pach wird den Johann Peleilin von Wip-
pach und Iohanil Veßel von Triest, un-
bekannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Anton Peterlin von Wippach
Nr. 5? wider dieselben die Klage auf Er-
sitzung des Gcmeindeantheils n^ novini
pohu Parz.-Nr. 1372 mit 424 ^ K l f l r n . ,
sub l o w . XV. V ^ . 454 aä Herrschaft
Wlppach, dann auf Verjährung der auf die«
scri Gemeindetheil mit dem gerichtlichen
Vergleiche vom 24. März 1804 für Io«
hann Veßel von Triest iutabulirten For-
derung pr. 24 ft. ö. W. sammt Anhang,
5ub i)rü08. 31. Jänner 1872, Z. 546,
hieramlS eingebracht, worüber zur münd«
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

3. M a i 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihreS unbekannten Aufenthaltes
Ierni Domenil von Wippach als (lul-a-
tor 2ä acwlll auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Eu«
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am31ten
Jänner 1872.

(420—3) Nr. 7354

Erecutive
3iealitäten-Versteigeruttg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gultfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanzvro-
curatur Laibach die executive Versteigerung
dcr dem Josef Skinder von Cirje gehan-
gen, gerichtlich auf 1634 fi. geschätzten,
lm Grundbuche der Hcrischaft Lanosttaß
8ud Urb,-Nr. 96 vorkommenden Realität
sammt An- und Zngchöc bewilliget und
hiezu drei FeilbietUligs'Tagsatzun^en, und
zwar die erste auf dcn

3 0. A p r i l ,
die zweite auf den

' 29. M a i
und die dritte auf den

2 8. J u n i 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m dcr Amtslanzlei hiergcrichts mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand,
rcalilät bei dcr ersten und zwclttu Fcilbic'
tung nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hmtangcgcbcn werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen
der Licitations-Eommission zu erlegen hat,
so wie daS SchÜtzungSprototoll und dcr
Grundbuchsexlract können in der dicSge-
richllichcn Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
21. December 1871.

( 7 5 3 - 2 ) Nr. 1392.

Executive
Realitäten-Versteigerultg.

Vom t t. Bezirksgerichte ilrainburg
wird belanitt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Blezar von Unterfcrnil die executive Feil«
bietung der dem Michael Gasperlin von
Pozenit gehörigen, gerichtlich auf 3686 fl.
geschätzten, im Grundbuchc der Hcrrschast
M'chelstetten 8ud Urb. - Nr. 38!), Einl.<
'Nr. l 0 I 4 vorkommenden Realität sammt
An< und Zugehür wegen aus dem Urlhcllc
vom 25. August 1871, Z. 3812, schul-
digen 140 ft. o. 8. o. bewilliget und hiczu
drei FeilbietungS'Tagsatznngen, und zwar
die erste auf den

3. M a i ,
dic zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

8. J u l i 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlötanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealttat
bei der ersten und zweiten Feilvicluug nur
um oder über den Schätzungswerth, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitations'Bcdlnguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc, Vadium zu Handen
der LicillltlonS>Comlnission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungs-Protokoll u«d der
Grundbuchs-Exlract können in dcr dicS-
gerichllichcn Registralur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Kraiuburg, am
am 19. März 1872.

(703 ̂ 3 ) Nr. 833.

Relicitation.
Vom k. t. Bezirksgerichte RadmannS-

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei mit Bescheid ocs l. l . LaudcS-

gcrichtes Laibach vom 10. Fetiruar 1872,
Z. 748, wcgcn nicht zugehaltener Bcoing-
lllsse in dic Relicilalion dcr nachstehenden
>n der Execulionosache dcr Maria ^ustcröiö
von Slcmbüchel gegen Johann Novak von
dort pcto. 2000 ft. vom Johäun Toman
von Slcinbüchel crstandenen, im Berg«
buche ^om. Schmelz und Hammcrwctl
Slciubüchel vollouuncndcn Entiiälen, uls:

1. Dienstag der I. Reihenwoche, Ent.«
Nr. 2, ^o l . 17, um 331 ft..

2. Donnerstag der 1. Reihcnwoche, Ent.«
Nr. 4, I'oi. 4 l , um 351 fl,,

3. Freitag der I. Reihcnwoche Ent.-
Nr. 5. ^o1.53, um 3?l f l . ,

4. Freilag der IV. Reihcnwoche, Ent.«
Nr. 23, I'oi. 269, um 401 fl,,

5. Donerslag dcr III.Rcihcnwochc, Eut.«
Nr. 16, I'ol. 185, um 371 ft..

6. Donnerstag der IV. Rril'cnwoche Ent.«
Nr. 22, 1<'o1. 257, um 401 f l . ,

7. Donnerstag der V I . Reihcnwoche
Ent.-Nr. 34, I'ol. 401, um 401 ft,

8. Dienstag d.r V I I . Rcihcnwochc Ent.-
Nr. 38. I'ol. 449 um 401 si. und

9. Kohlbaru Nr. 18 und 19, Ent.'Iit,.
0., I'oi. 685, um 148 si.,
gewilliget und über Ansuchen deS obgc-
nannteu t. l. Landesgerichles zur Vornahme
dersesben die Tagsatzung auf den

20. A p r i l 1 8 7 2 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die obigen
Enlitälen um dcn obangcgebencn El losuna.S-
preiS ausgerufen, alicr auf Gcfahr und
Kosten des Johann Toman auch unter
demselben Hintangsgeben werden.

DaS Schätzungsprolololl, die Grund,
buchseftracte und die LicitationSbcdilWussc
können Hiergerichts eingesehen werden.

K. l. Gezi'tögericht Radmannsdorf, am
5. März 1872.

( 5 4 2 - 3 ) Nr. 4,56.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k Bezirksgerichte Ober-

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen deS Herln

Dr. Franz Suppantschitsch von Laibach, Eu-
ralor der mdrj. Anna Ruß, Universalerbin

nach Maria Koprivc, gegen Franz Sorc
von Mitterdoif w,gcn aus dcm geiichl-
lichcn Vcr^leiHe vom 5, März 1868,
Z. 4842. schuldigen 21 fi. ö. W. o. 8. o.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dem Letzteren gehörigen, im Grnndbuchc
ler Herrschaft Villichqratz «ud Band I,
Fol. 25, Rclf.°)ir. 19 vorkommenden, zu
Miltcrdoif Hs.-Nr. 2 liegenden Realität
sammt An- und Zugehö,-, im gerichtlich
clhobenen SchätzungSwcrthe von 4300 fi.
ö. W , gcwilliget und zur Vornahme der-
selben die exec. Fcilbictungs Tagsatzun^en
auf dcn

1 7. A p r i l ,
18. M a l und
2 2. J u n i 1 8 7 2 ,

jcdesmal Vormittags um 10 Uhr, hicr-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß dic fcilzubiclcndc Realität nur
bei dcr letzten Feilbietung auch unter dcm
SchätzunMvcrlhe an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchSextract und die Licitalionsbedingnisse
lönncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

K. t. B»zirlsaericht Oberlaibach, am
19. December 1871.

(741—3) Nr. 1300.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k t. Bezirksgerichte Scnosctsch

wird mit Bezug auf das Edict vom 2lten
Jänner l. I . , Z. 6159, kund gemacht:

Daß bei rcsultatloser erster c^cutiven
Feilbiclung der dem Johann Smerdu von
Äründl gehörigen. im Grundbuchc Gut
Nußdorf l̂ ud Urb.-Nr. 49 vo>kommenden
Realität, zur zweiten auf dcn

16. A p r i l l. I .
anberaumten Fcilbielu>>g geschritten wi,d.

K. t. Bezirksgericht Senosclsch, anl
17. März 1872.

s666—3) Nr. 7^82?

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelebcrg

wird bekannt gemacht, daß zur Vornahme
der in dcr Ej.ccutlonSsache des Johann
Zabulovc von Klcin»Tlioic gegen ThomaS
Hele von Dorn M o . 131 ft. e. 8. o.
mit dcm Bescheide vom 4. Februar l 8 7 I ,
Nr. 684, auf dcn 16. I un , 1871, ange-
ordnet gewesenen, sohin aber sistirtcn drillen
exec. Rcal-Feilbietung die neuerliche Tag-
satzung auf dcn

30. A p r i l 1 8 7 2 ,

früh 10 Uhr, Hiergerichts angeordnet wor»
den ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
22. Dccember 1871.

( 7 2 8 - 3 ) Nr. 695.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Planina

wird hielüit dclaunt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. l. Fi-

nanzurocullltur für Kram in Veltrclnng
dcS h t. l. AcrarS gegen Lorcnz ^ ler l von
Zirlniz zu Handen dcS CurolorS Herrn
Adolf Olircza von dort wegen dem hohe»
Aerar schuldigen 15 sl, 77 ' / , kr. ä. W.
t:. 8. (̂ . in die cxcc. öffentliche Verstciac-
rung dcr dem Loren^ Stcrl gehörigen, im
Grundbuchc HaaSdcrq «ud Nc«f..^ir. 42l
vorlommeuden Reality, im gerichtlich cr-
hobcnen Schätzungswerthe von 650 ft-
ö. W.. gewilliget und zur Vornahme der-
selben die FeilbictungStagsatzungen auf den

30. A p r i l ,
28 . M a l und
28. J u n i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gerichtelanzlei mit dcm Anhanae anacold-
nel worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbielung auch unter
dcm SchätziingSwerlhe an den Meistbieten-
den hilitangegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
bnchScftraet und die Licitationsbedingniss«
können hicrgerichts eingesehen wcrdtn.

K. l . Bezilisgcricht Planiua, an»
10. Februar 1872.
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IW^ Nicht MlllllcklMl^W«
Dcr rr^bnist G l fn l ig le d.inll dcu ,,. t. s,,,hl!,» Al>,,hnu'>>! für tas ihm bis
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- Sonnenschirmen.
Fcrncr sind dci ih», i» ssrc>ß,r Auswahl

^<j«l< n / ^ l l l i l l« in einfarbig und <1<»»1»1c,
dann ^ lpn<<«- uud ttn»mnoll-N<^<n>i<l,z,m«

H W ^ Das Ucbcrzichcu und N e p a r i r e n wird proiupt
und billig besorgt.

• Ausverkauf.
Auch wird ciuc bedeutende Partic ucurr Hunncnschirme ^0

bis 50 Percent untrr drm ^nbrikopreisc verlauft.

M U " /< l»»< ^itl l lr«»,« ^<»ssl<>, l » i l l i ^ » t zf<z»^>» >'<>»»<»

>.,»«»»««>>» in, Mcir, I«72. (718-4)

Freiwillige '
Versteigerung.

I n Folge gerichtlicher Bewilli-
gung wcrdcn die in die Bcrlasscnschast
der aul 19. Februar l. I . verstorbe-
bencu Frau E l e n ore F r e i i n
S chwc iger - L erchcnscld gehöri-
gen Fahrnisse, namentlich Leibes-
kleiduug, Wäsche, Vcttgcwand, Ein-
üchtuugdstückc, Viippsachcn, Oelge-
wcilde, Bilder, Lithographien lc. :e.

Tollllcrstag den 25. April 1872
uud an den darauf folgenden Tagen
von 9 bis 12 Uhr vormittags und
Von 3 bis 6 Uhr Nachmittags im
Casinogebä'ude Nr. 80, im 2. Stocke
rechter Hand, im Wege der freiwilli-
gen öffentlichen Bcrstcigcrung gegen
gleich bare Bezahlung an den Meist-
bietenden hintangcgebcn werden.

Laibach, am 5. April 1872.

Dr. Varlh. S'uppan.t,
l. l. Notar» als Gcrichtocommissär.

(757-2) Nr. 70.

Erccutim'
"icalitätcll-Vcrstcigcrunss.

^om t. t. ÄczillSgcrichtc Krail'blllg
""rd bctaunt gemacht:
^ ^s sci ilbcr Ansuchen dcs Än^rcai«
^trnc von Nnva dic czeculivc Fcilbiclung
°^ dcm MalNiällt« Uranc von Tabor gc.
^ 'Ncn, gcrichll'ch a»f 2287 fl. «cschätztcu,
'"l Grundbuche der Heirschafl iltadmanüt«'
^ f «ud Vtclf, c N>. 44^ vollonmirndr»
T^ealitü! bewilliget und hiezn drci Fcilliic.
""8^-Tagsutzullgen, »nd zwar die eiste
""> den
.. 2<». N p l i ' l ,
°>e zwrile auf dc„

l . J u l i 1 ^ 7 2
^ ^ ^ ^ ' ' ^ ' ° " U b i s 12 Uhr,

in dieser M,l0la"zlc, ,„it drm Anting
geordnet worden. d°ß d«c P f a . ^ c a > ^
bel der c,ftcn m'd M' le . , Feildi^n..^ „»r
um oder lldcr dcn Sä'ähllnni'we.ll), dci
"er dlillcii aber alich lmtcr demsel̂ cn hint,
^n»>c t̂l,c„ wcrdcn wird.
. Die Vicilllliontlbcdil'gnissc, wor>,ach
"lbbcsoudcrc jeder ^icitant vor acinachlcm
«lnbl.le ei„ lOpcrc, Vadinm zu Handen
s " ^lcitaücmöcomlnission ^ll cllc^cn hat,
>°l"'e das SchalM'lMlolololl "»d dci
sj^"^b»cheeflract liwncn in der dieegc-

^ uchcn NcMratnr cins,cschcn weiden.

7 c>. t- ^^irlsgcrichl slrainburg, am
«- viamicr 1872.

( 7 3 9 - 2 ) Nr. 827.

Executive Feilbietmig.
Bon dem l. k. Bczill«a.c>ichte Fcislriz

wird hicmil liclannt ßemachl:
Es sei ül'cr da« Ansuchen der l. l. Fi«

>ia»izpi»cula!nr Vaibuch uom. deö höhln
'UesülS c,cgci' Josef Iagodlnt von To»
»'»»je ^ir. It) ;u Haüdci, cineS ^ll lie-
stclkndcn (>,ii^<.,»r« u<I .^o!um wc^cn auS!
dcm Slraf i l l i l ie i le vom 2!>, I u l i i 1809,
Z. 15)33, schuldigen 1(X> fl, ö. W. c. «. c.
in die crccntioc öffkl>t!ichc Pclsteigeru!^
der dcm Vctztcln ^,cl)üri^cn, im Grnndbnchc!
!,<! Gnt Pnlcnlhc>l «ich Ulb.-Nr. l>41 gc-'
lioliqen Nc^liläl, im nrrichllich tlkodcnen!
Schuhunsjtlwcuhc von 1175, f l. ö, W.. ĉ«
williget u»d zur Bolnahmc delsclbcn die
sfcc. FcilliictnngS-Tagsatzllngcn anf dcn

19. A p r i l ,
2 1. M a i und
2 1. I u n i 18 7 2 .

jedesmal Polmitlags um 9 Uhr, iu der
GclichtKllinzlci mil dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende 9icl,li«äl nur
bei der letzten Hcilbictnng auch nntcr dem
Schäpnnu,Swc!lhc an, dcn Mcistbictcudcn
hintau^cgebeu werde, <

DaS Schäftuunsprolololl, der Grnud.!
buchßcflract uud dic Vicitatioi^bcdin^uissc
lönne» bci diesem Ocrichtc in dcn gewöhn-
lichen AmlSstulldcn cingcschl» werden.

K. l. Bcziilsgericht Feistriz, am 4t,n
Februar 1872.

(734—3) Nr. 1012

Crccutivc Fcilbictunq.
Bon dem t. l. Ve^ltSgerichle Flislliz

wird hicmit belannt gc>Nl<cht:
ES sei iibcr daS Ansuchen des Hcr,n

Anton Domlat'iö von Wilignc gsgcn Jo-
sef Bostjaniic von Smcrje ^ir. 18 wegen
schuldign» 180 fl. ü. W. o. 8. o. in dic
executive ösfculliche Bessteigcrung dcr dcm
VctzlclN gehörigen. imGiundbuchr!ld Heir»
schast Prcm Auszug 8ud Ulli,-Nr. 3 vol.
lommcndcn Realität, in, gerichtlich ciho-
benrn Schützuugewcrthc vou 27(X1 fl.
0. W., gewilliget und zur Boruahmc der-
selben die diei Fcilbiclnngö-Tagsotzungcn
auf den

2 3. A p r i l ,
2 4. M a i und
2 5>. I u « i d. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge-
richt«» mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß dir feilzubietende Realität nur bc> dc,
lctzlen Frilbielung auch unter dcm Lchäz
zllnyftwerthc an dcn Meistbietenden hi l"
augcgclicn werde.

Das Schcitzuugsiprotololl, dcr Grund-
bucheextract uud d,e Vicit0tiont>bedina
nissc lonncu bci diesem Gerichte iu dcn sc
wohul'chlnAmlsstundcn ciugeschcu wcrdc».

K. l. Vezirlsgcricht Fcislriz, am 8tt„
Februar 1872.

Moll's Šeidlitz-Pulver.
JmmJm I)ipso l'ulver behsiupUu '1 nr• 11 ihr« außerordentliche., in ^ n inauniysulti<Ht«-ii Fallen I

erprobte. Wirksamkeit nn 1 • - IM n Malier bekannten 11 iritten den erxten I
Kiing; wie denn viele ' ] , , ullen Tlieilen des gr" uns vorliegende I

Danksiigiinßr.s lireiben dio de ta i l lm • irningen d.nliieten . du .luluellrr V e r - I
»topiung-, Unverdauliohkelt und Sodbrennen, ferner l>< i Kri:upicn, KiorenkrankbeJtf r., I
Woj-vcnloi'Jrn , Herzklopfen, nervösen Kopfschmerzen. Blv.-congx'stloien, gichtarUgt*ij I
Gliorteraffecilonen, cndlidi hv\ ADIUKC v.ur Hysterie, Hypochondrie, andanerndem Breob- I
Yf.iz u. h. w. mit dem bcBten lirsolt? utigewcndet wurden und die ninlilialtiguten HeilrcFulUU' l ieferten. I

l*reix einer Oriyinalsehachlel sammt Gebrauchxanweixuny 1/1. ö. WA

üranzbranntwein & Salz.
' Jd l)cr znverl&NHi^Htc Sellisiarzt car Hilfe der leidenden Menschheit bei allen inneren nod

äusMrcn Fntziiiidungpn, K<'K('n die meisten Krankheiten, Verwaiidungen aller Art, Kopf*, Onren-
utnl Z.ilintr.limerz, »He Schaden und ossene Wunden, Krehnncbfcdcii , ü rand , entzündete Augen,

Ijabmnngi'ii und Verletzungen aller Art etc. etc.

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. ö. W.

norsch • Leberthran - Oel.
J | B ^ Die reimt« und wirksanmie Sorte Medicinalthran ans Hergen in Norwegen, niebt tu verwech-

seln mit dem küiifitlirh gereinigten Lebertlirun-Oel.
]>.LH erhte Dorsch-Lebe . thran-Oe l wird mit beatetn Erlolge angewendet l'Ci Brns t - nuü

• I>nnfronkraiilchciten, Skropheln und Rhaohltis. Ks heilt die reraltetaten Gicht- und rheuma-
tischen Leiden, sowie ohronlsohe Hautaussohläs;«.

Preis I Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 ß. ö. W.
TNio<ler*lnjjfOIl: in Lllibacb l>ci Herrn %Wll l te lm ÜTlBjr, A]>olliek<-r „/.um

golrli'ncn Hirschen."
Alhomi: K. Millovui, A|uitli. ( iörz : A. Scpix-nhoscr. Marhusff: K. Kollrtuig.
( i l l i : Knrl Kris|><-r. Hnidon.scliast: M. Gugliclmo, » u m a r k j l : C Mally.

i „ Kr. Hiiiisclicr, A|»olh. i Apulli. Kudols.sU'<'rth: J. Bergmann.
(-lllinlc: A. I5ort.olii7.zi. j Kln/af<'nsurt:C.CIcmcntschiUch. Villuch: MAU. Kürst.

I ( orinons: K.Codolino, A|»olli. Krainbiirjf: Seh. Scliaunipg, Ap. „ J. K. IMc»nitiiT.
(istrK: A. Kran/.oni. Lussill piccolo: l'iclro Or- Wippach: Anloti l)ej>eris.

„ (]. Znnclli. hirnlos. I.'W) 7|

(722—3) Nr: 1394.

Freiwillige Versteige
rüng.

Bon dem k. k. Landcsgerichte in
Laibach wird mit Bezug auf das Edict
vom 17. Februar 1872, Z. 892,
bekannt gemacht:

(5's fei über Ansuchen des Herrn
BerlaßcuratorS zur Bornahmc dcr
freiwilligen gerichtlichen Versteigerung
des in dcn Bcrlaß dcr Frau Äloisia

.Kaiser vou Traucnstcrn gehörigen, im
> magistratlichen Grundduche vorkommen-
den, «lid Consc.-Nr. 21 am alten
Markte in Laibach gelegen Hauscs
sammt Zugchör, im iuvcntarischen
Schä'tzungswcrthe von 26000 ft., eine
neuerliche Feilbictungstagsahung auf

den 15 . A p r i l 1 8 7 2 ,

, Vormittags 10 Uhr, vor diesem Ge-
richte mit dem früheren Anhange an-
geordnet worden.

z Die Licitationsbedingnisse, wornach
icdcr Mitbictendc ein Vadium per
2000 st. zu Handen dcr Gcrichtscom-
mission zu erlegen hat, so wie das
Protokoll über die Schätzung können
in dcr gerichtlichen Registratur einge-
sehen werden.

Laibach, am 16. März 1872.

(737-2) Nr. 9280.

Rcassllmilllllji dritter
czccutivcr Fellbictullq.

Bou dcm t. l. VlzntSgciichlc Fcislriz
wird bclaimt gemacht:

Es sei ilbcr Ausuchcu dcS Johann
Baöa von Fclstliz dic mit Beschcidc vom
15). Februar 1870, Z. 1221, auf dcn
I. I u l l 1870 augeordncl gcwcscnc, jedoch
sift<rle otiltc Fcilbielung der dem Johann
Kuslclc von Dobropole gchorigrn, im
Oiuudbuche l̂ d Pfairgill Doiuc^g 8ud
Urb.'Nr. 33 vorlommcndcn Nlalilal r c ^ -
8um^l,(ln mit dem vorigen Anhauge auf

den 1 9 . A p r i i 1 8 7 2 ,
BormillligS 9 Uhr, augcordnel wvlbeu.

Zugleich wird dcu uubclannt wo bc-
fin^llchln Tabularglaubigcin Albert Mar»
tünch. Marcus zlaslclc und Maria iiasttlc
und ihrcu ebenfalls unbelannten Rfcht?
Nachfolgern bllaiml gegeben, daß zur
Wuhiul'g ihrcr Ncchlc bci dcr Feilbictung
und Mcislt-otS. Belthciluna Hcl l I.'lob
Samasa von Fclslliz zum ^ur^tor llä
l^linli aufacslclll uuo ihm die,iirsie bestimm-
lcu Nubrilen zugestellt wordcn sind.

K. l. Äczirlogcrichl Fcislliz, am I9ten
December 1871.

(770—3) Nr. 1520.

Executive Fahrnissc-
Versteigeruug.

Vom k. k. Landcsgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

<ts sei in dcr Efecutionssache der
Andre Domenig'schen Concursmasse
die executive Feilbictung dcr dcr Frau
Emilie Domenig gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten und auf 149
Gulden 70 kr. geschätzten Fahrnisse,
als: Gold' und Silberschmucksachen,
Uhren :c., bewilliget und hiczu drei
Feilbietungs Tagsatzungen, die erste
auf den

2 7 . A p r i l ,
die zweite auf den

1 1 . M a i
und die dritte auf den

2 5. M a i 1 8 7 2 ,
jedesmal um 9 Uhr Bormittags, bei
dicfcm k. f. Landcsgerichte mit dcm
Beisätze angeordnet worden, daß die
Pfand > Stücke bei der ersten und
zweiten Feilbietunq nur um oder über
den Schä'tzungSwerlh, bci dcr dritten
aber auch untcr demselben gegen soglciche
Bezahlung und Wegschaffung hintan-
gegcben werden.

Laibach, a m ^ März 1872.
(039-2) ' Nr. 5001.

ErillllMlltss.
Von dem l. l. BczirlSMichlc Liltai

wird dcm Iosts Wcbrr, uubelannten Nuf-
inllialtc?, hiermit l r innlr t :

Es habe Andreas Vucar von Wolfs»
gruben wider denselben die Klag, auf
Gestaltung drr biichcrlicden ^öscl'ung der
Dallcihschuld pcr 107 f l . C, M . sammt
^ilbcngcbührcu von dcr Realität Urb.-
^'r. 04, Rctf.'Nr. 50 aä Grunhof «ud
i'i-W». 21 . Novcmbcr 1872, H. 5^001, ,
liiciamts eingebracht, worüber zur mimd-
lich«n Verhandlung die Ta^sul̂ ung ans dcn

I . M a i 1 8 7 2 .
sliit, 9 Uhr, mit dem Anhange dce 5> 29
a. G. O. angeordnet und dem Gtllaglcn
wcgcn seines undclaunten Aufenthaltes
Herr Johann Terpin, l. l. Notar von
Villa», als Oir l twl »,6 ^cwm auf seine
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu drm Ende
verstündia/t, doß cr olwlfoUS zu rechter
Zci« fcldsi z» erscheinen oder sich einen
andrrcu Sachwalter zu bcslcllrn und anhcr
namhaft zu muchcn habe, widligcus d'lse
Rechtssache mit dem aufgestelltcu Curator
veil),ndell wsldcn wurde.

K. l Bezirksgericht iiittai, am 22tcn
November 1871.
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Geschäfts-Ueberslcht
der (^14)

Wie lv Äeiem, LzcW^M
in Laibach.

Stand der im Umlauf befindlichen am
31. März st. 110.5»ft . -

Stand der Einlagen am
31. März . . . . . ft. 319.74535

Umsatz bis 31, März 1872 ft. 2MO.471 66

Totalescompte bis3I.März fl. 15».74-t'»3

Umsatz bis 31. März . . fl. 459.259 33

Zahnarzt

wohnt und ordmirt im Hotel Elefant
3. Stock, Himmer Nr. 3<i und 37,
täglich von 5 liis 12 Uhr und von 2 bis
6 Uhr. (656—8)

I n einer kleinen Stadt
findet in einer gemischten Waarcnhandlnng cm

aus gutem Hause, sowie auch cm ^11—1)

sogleiche Aufnahme. Nuslunft ertheilt aus Gefällig
teit ^Rnt . « i r e « n e ^ , Spitalgasse, Laibach.

iMLandhans
nebst Zubehör

in St. Pcil bei Wippach ist mitj l . Jul i d. I .
zu verlaufen oder ,u verpachten. Dasselbe
hat 6 Zimmer (davon 4 im ersten Stocke) und
eiueu großen Kcllev. Dazu gehürcn Wirlh-
fchaftsgcbände, Hof, Garten und 2 Joch Ftldir.
Allcö ,u cineln Komplexe. Als Sommcraufent-
halt vorzüglich geeignet.

Die Vcdingnngen vortheilhaft. Nähere Ans-
lu»ft im Zcitmigö'Comptoir. ( 80 ! -2 )

i HiMliollück.
Gefertigter empfiehlt für

die kommende So in merze it
seine am Biauptplatz
Hir. 25 gelegene

= Bier- r
I Niederlage |
^ der 8

& Ucbriider Kosler.
Stets gutes Dior, K o -

|C«kIbaliii und Charten
zur Verfügung. (Si5-D

Jos. Jessenko.
Bisclioshu-k. r) April IH7-2.

Kosler Bier-Xie(lcrlu«re.

K. k, priv, allg. österreichische Bodeii-Credit-Anstalt.
Bei der am 2. April 1872 stattgehabten n eilten Ziehung' dor 5%igen 33-jährigen Pfand-

briefe österreichischer Währung der k. k. privilegirten allgemeinen österreichischen, Boden-
Credit-Anstalt wurden nachfolgende Stücke gezogen:
k fl. 100: Nr. 1303, 18(57, 2356, 3104,4218, 4440, G09G, 6373, 6780, 8171, 8640, 8674, 8977, 9185, 951;"). 10.669,

10.765, 10.956, 11.878, 11.967, 13.551, 13.641, 15.798, 15.803, 15.881, 15.920, 16.053, 16.071,16.078,
16.123, 16.184, 16.192, 16.209, 16.218, 16.240. 16.364. 16.426. 16.428,16.432, 16.437,16.467,16.505,
16.518, 16.536, 16.537, 16.564, 16.707, 16.770, 16.805. 16.831, 16.837, 16.903, 16.957, 16.962, 17.026,

17.049. 17.057, 17.125, 17.128, 17.175, 17.190, 17.257, 17.293, 17.345, 17.380,17.586, 17.594, 17.615,

17.645, 17.671, 17.668, 17.723, 17.738, 17.765.

a«. 1000: Nr. 567, 1727, 2233, 2787, 3352, 3779, 4946, 7044, 10.111. 10.828, 12.623, 12.730, 13.812, 14.069,

15.473, 15.872, 16.351, 16.429, 16.669, 16.873, 17.477. 19.987, 20.085. 20.161, 20.214,20.228,20.376,

20.399, 20.414, 20.455, 20.555, 20.578, 20.692.

k 11.5000: Nr. 197, 206.

Die Rückzahlung der gezogenen Pfandbriefe erfolgt vom 1. Juli 1872 an bei der Centralcassa
in Wien und bei dem Hause M. A. v. Rothschild & Söhne in Frankfurt a/M.

Nach verzeichnete, bei dou frühereu Verlosungon gezogene Pfandbriefe der Anstalt sind bis heute nicht oin-

gelöst worden. (807—1)
ü fl. 100: Nr 3, 102, 208, 305, 486, 511, 530, 1039, 1278, 1332, 1003, 1900, 2341, 2C02, 2083, 3033, 3473, 3053, 3753, 3073, 3082,

4202, 4365, 48(58, 4000, 5032, 5033, 5101, 5205, 5220, 5275, 5305, 5378, 5138, 5453, 5823, 5828, 5831, (5311, 0311, 0525,
6874, 0880, 7178, 7300, 731)5, 752«, 753(5, 7712, 79,'M, 8007, HlUl, 8231, 8203, 8400, 81(5(5, 8552, 8742, 8841), 9G01, 0041,
0700, 10.138, 10.32«, 10.421, 10.777,10 8(52, 11.J32, 11.225, 11.2(54, 11.45(5, 11.725, 12.105.

sV fl. 1000: Nr. 301, 090, 032, 1000, 1194, 1274, 1427, H593, 2150, 22(50, 2845, ;J!),S'J, .(205, 305H, 383(5, 3882, 3991, 4541, 4592, 4889,
4982,4984, 5452, 0(58(5, 0833, 7322,7382, 8539, 9055, 9151,9213, 0214,92^5, 9425, 9458, 9469, 9772, 9973, 10.171 10 201,
10.209, 10.288, 10.543, 10.932, 11.809, 11.919, 12.283, 12.412, 13.321, 13.393, 13.445, 13.502, 14.900, 17.000, 18.53(5.

versendet auf G'>»n»«n»
—. , Anfragen der Professor der
I « , , « , 4 , « Mathematik «.,'.<»,'!»«'«;
I I ' ' ! I l l « ' " Verlin. Wi!I>!ms!rllf!l'5.
! '»'I / 1 ! ! X l" ' " ueueste (^cwiunliste
> > ! ! ! > ! l « ü'bst AüftliilUiigciiilder seine
^^ 'K ' ^.^^.«wissenschaftlich aucrlauittcu

s«l'̂ > '<-, und ciliicllich bewährten Lotto'
' " " " ' ^ spicl-Instrncüonen. U . « .

Echter hlutrcini^ciirfcr
Syrup Pa«;liano

aus der Memigen Hlüipl-Aqeulur von

crster lünissl. l!ii< ,̂ spiclsarten Fabrikant in Pest,
FranpDcafgasse ^lir. 6, zweiter Stock.

Preis 1 Flasche l fl. 40 lr. ii. W, 6 Stillt
6 fl 50 lr. 1 Duycud 12 fl.

Dieses wcltlieriihmte, di« heute unuliertroffene
Vllltreinigliügemittel hat sich in Einnfta einc
allgemein verbreitete Nnerkennnng erworben, da
eö sich iii den Nleisteii siraülheiteu nüschcihbar alg
Wundermittel bcn'ährl hat. wo andere Arzeneien
weder Heilung noch Bessrrnng bewirkten.

Aufträge anf Zpiellarten odlr Sy'oppo
Pagliano werden gegen Comptant oder Post-
uachnahme enla/gengenmiuiim. (670. 5)

I«» Coliseum sind

2 Magazine,
Weinkeller

zu vergeben. (805—3)

Alifdgc ebeneidig Zimmer Nr. 5.
Wegen Abreise billig z,l verlaufen ein neiüi»,

elegantes (760-3)

neuester Construction, mit 4 Ncidcrn und Hebel-
trieb: Gl'adischlworstliKt Nr. 58, .,^nm wei^'u
Lamm", bei Herrn ^ . L'«»,l«l»,«»>^.

NealiMen-Vertanf.
Das an der Klassel'futlcr Straß? gclcssenc Hans in Gchsttig ^ir. 22

nebst einem niistohciibcn Nckcr-Teirall!, lilid nach Umslandcn uuch mil einem Ackcr-
nrundc von 4 Joch, WicSgnindc von 2 Joch nnd Wald-Terrain von 4 Joch, sammt
Stallung und H^rfc ist ons freier Hand zn verkaufen.

Die BedilMn^cn zum Pcikaufe dieser nächst der Eisenliahn-SlalioN
K r a i n b l< l «̂  schr simisti,^ ssclllicn.ü 3lccilitäl, wclchc sich w>sicn dcS milderil ssli>
maS ^nl ch zu cincm 14 Taqe srnlier bcssiluicnt'c!! »nd ein ^ a r Wochen später endcn-
dc>, Sommcranftl'thaltc vo, änlich eignet, sind beim Eiqcnlhnmcr Herrn .?«»,»«?><'
. ^ < r « ^ in Grhfteiss, Post K r „ i , , bu rss , zu erfahren. ( 8 1 0 - 1 )

«. rorovib
^ empfiehlt ans seiner '

^ Schnitt-, Weiß- und Modewaaren-HandluM ^
'̂  sein reich s?rlirtcs und geschin^csl'oll gewähltes Lager aller l n - »ut, au5lläu6i»odoli :
^ V/Ia66»tolss für ̂ I o l 6 o r , NdH^lvI« l o u z u»d H in l län^ tücky i ' nll > Vlit, sm>
^ nach den iK-ü'sll'i! I^ol lSl ien asslxli, >>l< L>is>lr in <üolisoctic»n n^n ̂ ac l r lü i , ?2,- '
^ Istot« lüd N.080Nln?iiito1n, sciinnnliche ^Vsts/z^v^Hry, IVIöb«! und Vo rbänz» ^
^ »toss«, I'nQ5it«r-N.ou1«ct«n, tileisc ^V i r^v^aHr«, «ng1i«l)dn n„d t r a n ^ o -

^ Vek la l röo l ;« , alle 2«,un»v^ o l l - nxd ßyi^ou- I 'u t io i ' ivHHi 'su imd l'iile <i>,d>re -
^ Alütcl. niil d>r Zusichnül,,; t>cr lrcllslcn Vedi,,!!ll!g, cffecluilt an<,!värlige Vrstellniigen
^ anf da^ schnellste und allcrl'illigstc. ' (774-2) '

Dio Vcrsonilun̂  <\or HiwMln^er. Birurkoiiii i ier umJ ll»ckl<*(cr Yline-
ralwaMHrr \v\l bogonnon.

Aiitirä̂ c ^ H J I I I I I « « » Pi»n«liir. KUwiaijtei* Il l ttertt nun r r
dieselben, besonder» • -% «1 i m l F l . #> ̂  « l in,| Knkoez? l'awi 3H«'SI, wordcti |i.-(iin|il
a u s g e l l i h s t d u r c h j r u l o M i n c r . i U v n s s M , I j . i r M l l u n ^ , s o w i e i l n n l i d ; i s C o m p l o i r .li.-r ( 8 1 ( 3 — 1 )

Kgl. Bayr. Mineralwasserversendung Kissingen.

Ausverkauf!: 301„ Nachlaß::!

KUNSTPRODUCTEN
mm Toscana - Marmor.

Endeiigcfrrtigtcr besitzt in großer Auswahl Knnstprodnctc, die von den grüßten toscanischeü
KUnftlern compuniri und ansgefnhrt wurden.

Dcr Vetlauf dieser zahlreichen nnd schönen Gegenstände dauert blos einen T a g .
Das p. l. Publicnm nnd jeder Liebhaber der Knilst werden höflichst eingeladen, mich wäh-

rend diese« lurzen Zeitrnnnc« ,;n besuchen. »
Die Äui'stgcgensta'nde werden zum billigsten Preise verlauft; da da« ft. t. Pnbürum l.nim

eine Gelegenheit hatte, eine größere Auswahl von Kunstprodukten ,u sehen, ersuche dasselbe, mich
mit cincm zahlreichen Besuche ',u beehren und wenn ei< anch l>,!i,'N V,'darf in diesen Oeqenstilnd,» hat.
Tie Niederlage ^findet sich im ehcmaliaeu Mors'fchen Gewölbe, am Hauptplal; sir. : l l i .

Um zalreichrn Bl'such bittet

-A.leH«anclro C* uerrieri
aus ^(oicn;.

Wiener Commisiionsbant
emillirl »

anf nachstehend verzeichnete ^ g r u p p m . ,,»d sind dicse ZnsammenstellllNsscn schon nn? D
dem Grunde zu den vorthrilhaftest,',! zu zählen, da jedem Inhnbcr rineö solchen Be- >
;ngi!scheincs dic Mmsiich'nt gl!,l,!e„ wird, säinmilichc Hanpl- und N^benlseffer allein >
zn machen nnd an^idem ein ^i„s,,^r<li1ss!!is, von >

30 Francs in Goli» nnd 10 st. in Dnnkuoten >
;>I g.'NIls!,'!!. >

<i,'««p^ .4. sJährlich u ; Iiehungenj. >
1 5perc. 1^l!0cr sl. 100 Staatslos. vanp'l̂ sfn n. :z«tt.«^«», mit !

Nücllanit'pläinic der gezogenen Srrie N<><<«'>'>'. HVii>»>>. N . 4<^LD. »

1 ^jpcrc. lais. türl. 400 Francs-Staatslos. Hanpilressel «««.«««, !
»«<>,<»«»« »'^«»«»M efftctiu Gald >

1 herzo.ql. Branlischwcigcr 20 Thaler - Los. Haupttreffer »«,<»«<> >
'«'»,»!«>^ ohne j ' d ^ , Abzug. , >

1 Illnsbruckcr iTirolcr) ^os. Haupttreffer a .»« ,««« . >

^>-,«p^ «. Mhrlzch l3 ZichuttlMj. >
1 üpcrc. lai j . turl. 400 Frcs. Staats - Los. Hanpltreffer «»« ,««^ , >

»««,«<»« ll','«»«>», sffmiu Gc,ld >

1 herzogt. Vraunschwcisscr 20 Thaler-Los. Haupttreffer «<,,«»<><' !
'«'»,»>«-,' r,hne jeden '.'lbzug. l

H°»P<trsfs.r N. 4H,«V«D«, « H , « « N '<>". Nähr !
/ ^ N l l M N s ^ M « ' Ä nft l 'NiHN wrr?c, l prompt >l,d slllcl» sisnell??acl, >

Druck und Verlag von I g n az V. Kle inmayr ck F ldor Vamber« in Vaibach.


